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Schon wieder ein Lenkdrachen im Test.
Eigentlich nichts Neues. Deltaform, Stan-
gen, Tuch, Verbinder, Tasche, Schnüre -
alles wie immer. Aber halt trotzdem eine
Neuheit: es ist der erste Serien-Lenkdra-
chen aus Ostdeutschland.

Verarbeitung
Alle, die den Drachen in den Händen hatten
waren einhellig der Meinung, hier liegt eine
sehr saubere Verarbeitung vor.
5 Paneele bilden das Segel. Der ”My Tricks”
wird in diversen Farbkombinationen ange-
boten. Das Mittelteil in schwarz und die
links und rechts danebenliegenden Paneele
in weiß bilden immer die Grundfarbe. Die
Segelenden sind entweder entsprechend
der Farbpalette aus dem Angebot, oder
nach Wunsch erhältlich.
Der Hersteller bietet zudem 2 limitierte
Auflagen in Vollton schwarz, bzw dunkel-
lila an. Die Trennstreifen sind hier im Ge-
gensatz zur Serie in Silber gehalten.
Das 32er Polyant-Tuch wird durch 3mm
CfK-Gestänge (Vollstab) in Form gehalten.
Die Verbinder stammen von FSD und be-
dürfen keiner Erklärung oder Beschreibung.
Die Nähte sind allesamt, ob in den Rundun-
gen oder im Längsbereich, sauber und ak-
kurat vernäht. Nadel und Fadenstärke sind
exakt aufeinander abgestimmt. Wir haben
keinerlei Perforation entdecken können.
Die Ösen für die Spanngummis an den
Flügelspitzen sind aus Alu und besitzen
dank der Gegenscheibe keine scharfen Auf-
kantungen. Der Spanngummi selbst ist im
Drachensport in dieser Ausführung bisher
nicht bekannt. Das flache und dünne Mate-
rial bot den Spezialisten gleich wieder einen
Kritikpunkt. Aber, auch Dinge, die man-
und man ist ja wer!- nicht kennt, hielten

My Tricks
Der Drachen mit der Null
My Tricks ist der erste Serien-Lenkdrachen aus Ostdeutschland.

Postalisch aus dem Bereich Dresden, die mit der Null vornean. Er

erhebt weder den Anspruch ein Profigerät zu sein, noch möchte er

sofort im Wettbewerb eingesetzt werden. Aber, ein Spaßdrachen in

der Standardkategorie der Beginner und Trickser - das will er sein.

Wir haben ihn auf Fanø im Winter ausführlich getestet.

Fast alle Testpiloten waren Frauen!

Klar und sauber wie die Winterluft auf Fanø:

My Tricks im Querflug.

Hans Soyka
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diversen Tests stand. Lediglich unter Kraft-
anwendung per Handanlegen mochten die-
se Gummibänder nicht, und rissen. Wen
wundert´s!?

Ausstattung
Der ”My Tricks” wird zur Zeit als ”ready to
fly” angeboten und hat in dieser Ausstat-
tung einen Satz Flugschnüre von 2x12m
beigegeben, handlich verpackt auf einem
Jaco-Winder. Die Schnüre, 30 daN ”Kites
only! ProfiLine” stammen aus eigener Ferti-
gung und sind fertig ummantelt. Wie es sich
gehört, gab es keinen Längenversatz. Auch
die Handschlaufen aus rundgewebtem
Gurtband, einsetzbar als Normalschlaufen
oder Fingertips zeugen von Qualität. Gelie-
fert wird das Set in einer silberfarbenen
Drachentasche mit aufgesetzter Zubehörta-
sche. Am Ende sind die Drachenfarben als
kleine Materialstreifen mit eingearbeitet.
Abgerundet wird das Set durch eine, auch

TECHNISCHE DATEN

Spannweite: 149 cm

Höhe: 69 cm

Gewicht: ca. 83g

Stäbe: FSD 3mm CfK voll

Segeltuch: Polyant 32gr/qm

Windbereich: 0,5 - 3,5 Bft.

Schnüre: beiliegend 12m 30 daN

Preis: DM 119,– ready to fly

Bezug: Kites Only! Janine Blümel

04774 Malkwitz

Fon: 034361/82211

Fax: 034361/82222

net sich und der zerstörungsfreie Crash
schiebt das Segel ineinander. Fliegt man im
angegebenen Windbereich, ist er gut zu
steuern, trickflugtauglich, präzise und recht
drehfreudig.

Der Hersteller
Dirk Bermuth hat diesen Drachen für Kites
Only! entworfen und entwickelt.
Endlich merkt man, der Drachensport ist
keine Domäne der ”Alten Bundesländer”
mehr. Weitere, ernsthafte Projekte sind in
Arbeit. Dazu zählt auch das Leinenprojekt
mit Material für Ein- und Mehrleiner. Mehr
hierzu in Kürze.

Fazit
Ein Drachen mit besten Flugeigenschaften.
Super verarbeitet und in allen Details den
”Großen” absolut ebenbürtig.

für den Laien oder Einsteiger begreifliche
Beschreibung. Diese geht auch besonders
auf die Einstellmöglichkeit der Waage durch
einfaches Umsetzen der Leinen ein.

My Tricks im
Standard- u. Extremflug
Der Hersteller empfiehlt 0,5 - 3,5 Bft. Aber
wer hält sich schon daran? Wir taten es
zumindest nicht. Und es trat genau das ein,
was der Hersteller voraussagte:
Unter 0,5 bis 0-Wind flog der Drachen
auch. Zwar ist er damit kein Indoordrachen,
das will er aber ja auch nicht sein.
Über 3,5 hielten sich die Zugkräfte dank
seiner Größe völlig in Grenzen, aber schnell
wurde er. Trotzdem übersteuerte er nicht
und blieb gezielt flugfähig. Hier kommt der
Anfänger bald in Schwierigkeiten. Schnell
ist der ”My Tricks” mal kopfüber in den
Boden gerammt. Es passiert, was passieren
soll: die Stabtasche, mit Klettverschluß öff-

Pauline stammt aus Neubrandenburg-My Tricks aus Malkwitz.

Auch im Zubehör ganz groß, die Schlau-

fen aus dem ”ready to fly” Set.

Den gibt es Fanø 99 bei der Versteigerung


